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Egal ob jung oder alt, das Musizieren in der Ge-

meinschaft verbindet. Wir verbinden unser Hobby 

mit vielen Veranstaltungen in unserer Gemeinde. 

Unser Jugendblasorchester „Die Unglaublichen“ ist 

mittlerweile ebenso ein fixer und gern gehörter Be-

standteil bei vielen Auftritten wie die  

Musikkapelle Hausleiten.  

 

Vielen Dank an die diversen Veranstalter, die uns  

im vergangenen Jahr eingeladen haben!  

Vielen Dank an meine Musiker und Musikerinnen für 

die vielen Stunden! Die Erfolge bei den Auftritten 

und der Konzertwertung des Niederösterreichischen 

Blasmusikverbandes zeigen mir, dass wir musika-

lisch und im Vereinsleben am richtigen Weg sind. 

  

Vielen Dank an alle aktiven Helfer—im Besonderen 

an die Gemeinde Hausleiten—die es uns ermöglicht 

haben, unsere Musikerinnen und Musiker vollstän-

dig einzukleiden. Ich hoffe, dass wir Ihnen auch 

2013 bei vielen Veranstaltungen unsere Musik und  

unsere neue Tracht präsentieren können!      

 

Franz Vogl 

Kapellmeister  

 

 

Das Frühjahr steht wieder vor 

der Tür. Mit dem Einzug des 

Frühjahrs wird von unserer Mu-

sikkapelle wieder zum Frühlings-

konzert geladen.  

Die Marktgemeinde Hausleiten ist 

stolz eine Musikkapelle mit vielen jungen Musikern 

zu haben. Dieses soll auch in der Bevölkerung im-

mer wieder durch Auftritte in der Öffentlichkeit ge-

zeigt werden. Die Musikkapelle hat nun schon eini-

ge Wertungen auf Landesebene mit großem Erfolg 

gespielt. Ich wünsche der Musikkapelle Hausleiten 

weiterhin viele begeisterte Musiker, welche immer 

wieder für uns in der Öffentlichkeit ihr Können prä-

sentieren. 

 

Ich wünsche viel Erfolg bei den Auftritten im Jahr 

2013 und selbstverständlich viele Zuhörer. 

 

 

Otto Ruthner 

Bürgermeister  

 

 

Ein musikalisches „Grüß Euch“ 

 

Liebe  Hausleitnerinnen und Hausleitner!  

Wir tragen Tracht! 

Dorffest Hausleiten 2012 Konzertwertung Grafenwörth 2012 

 

 

Liebe Musiker! Liebe Musikerinnen! 



Das musikalische Jahr 2012– ein 

Rückblick 

 

Die Musikkapelle Hausleiten und „Die Unglaubli-

chen“ sorgten im Jahr 2012 für die musikalische 

Umrahmung bei zahlreichen Veranstaltungen, Fes-

ten, kirchlichen Anlässen, Traditionsveranstaltun-

gen und Feiern. Das Frühlingskonzert, Frühschop-

pen beim Feuerwehrkirtag und Fahrradwandertag 

der FF Hausleiten, Dorffest, Frühschoppen am 

Volksfest des SVH, Dämmerschoppen in Zaina, 

Frühschoppen in Oberzögersdorf, die Konzertwer-

tung—jeder Auftritt war ein tolles Ereignis für uns 

Musiker. Traditionelle Termine wie das Totenge-

denken zu Allerseelen, die Nikolofeier in Seitzers-

dorf-Wolfpassing, die Seniorenweihnachtsfeier in 

Zaina, die Weihnachtsfeier der Gemeinde, Advent 

in Schmida und in der Mühlgasse und erstmals am 

Weihnachtsmarkt vor der Millennium City in Wien 

runden das Jahr ab. 

Den Abschluss der musikalischen Aktivitäten bilde-

te das beliebte Turmblasen nach der Mitternachts-

mette im Pfarrhof Hausleiten. 

Insgesamt hatten wir 104 Proben aller Ensembles 

und 25 Ausrückungen. Mit voller Begeisterung ab-

solvierten wir auch 4 Marschproben. 

Am Rosenmontag bei den  

Unglaublichen 

 

Fast jeden Montag—auch Rosenmon-

tag—ist Musikprobe der Unglaubli-

chen von 19—20 Uhr im Probelokal der Haupt-

schule. Bei den Unglaublichen werden aktuelle 

Filmmusik, Popmusik  und  bekannte Melodien 

gespielt. Natürlich dürfen dabei Spaß und gute 

Stimmung nicht fehlen.  

Bei den Auftritten heißt es wieder volle Konzent-

ration und 100% Geben für einen tollen Erfolg. 

Martin Wölfl- 

Unser Schlagzeuglehrer im Interview 

 

Redaktion: Martin, was versteht man eigentlich un-

ter dem Begriff Schlagwerk/Schlagzeug?  

Martin: Schlagzeug zu definieren ist nicht einfach. 

Einerseits gibt es die „klassischen“ Instrumente wie 

die kleine und große Trommel sowie die Becken und 

andererseits gehören zu diesem Begriff Pauken, das 

Glockenspiel sowie Percussioninstrumente wie die 

Triangel, das Tambourin oder Bongos. 

Wenn es so viele einzelne Instrumente gibt, worauf 

spezialisiert man sich zu Beginn? Meine Schlag-

werkschüler/Innen beginnen mit einer Übungsplatte 

oder der kleinen Trommel. Damit werden Techni-

ken, Bewegungsabläufe, und Rhythmen genau ein-

studiert, welche man später auf allen Schlaginstru-

menten anwenden kann. 

Ab welchem Alter macht es Sinn Schlagzeug zu ler-

nen? Empfehlenswert ist ein Alter zwischen 6-10 

Jahre. Hauptsache ist aber viel Spaß und Freude an 

der Musik! 

Was hat dich zur Musik bewegt? Meine liebsten Kin-

derspielsachen waren immer schon 2 Kochlöffel und 

diverse Kochtöpfe. Diese Begeisterung habe ich 

über die Jahre mitgenommen. Mittlerweile spiele ich 

fast schon 10 Jahre Schlagzeug. 

Was gefällt dir am meisten beim Musizieren? Es ist 

die Vielfältigkeit, die Musik für mich so interessant 

macht. Jede Person hat einen eigenen Musikge-

schmack und andere Vorlieben. Gleichzeitig defi-

niert sich Musik auch in den Jahren neu, es entste-

hen neue Stile und neue Möglichkeiten Musik zu 

machen. Man hört nie auf zu lernen und findet im-

mer neue Herausforderungen. Es wird einfach nie 

fad! 

 

Erster Musiker/innen Ausflug 

 

Unser Musikerausflug führte uns Anfang Oktober 

nach Retz und in die Therme Laa. Fast 50 Musiker 

und deren Angehörige verirrten sich (fast) im Ret-

zer Erlebniskeller und gingen— Gott sei Dank– 

nicht im wahrlich spätsommerlichen Thermalwasser 

unter. Den gelungenen Abschluss fand unser Aus-

flug in der Heimat—bei einem Heurigenbesuch bei 

Fam. Eichinger in Hausleiten. 

 

Musikerausflug 2012—Die Unglaublichen voll dabei  

Peter Kautzky–  

Musikschullehrer vor Ort 

 

Seit dem Unter-

richtsjahr 2012/13 

unterrichtet Peter 

Kautzky als Musik-

schullehrer der Mu-

sikschule Stockerau 

alle Blechinstrumen-

te vor Ort in Haus-

leiten. Trompete, 

Posaune, Tenorhorn 

oder Tuba – mit Pe-

ter trifft jede/r Mu-

sikschüler/In in kür-

zester Zeit den rich-

tigen Ton. 

 

Bei Interesse ein-

fach melden! 

Lena Einfalt, Franziska Kopelent & Hanna Einfalt  

streng beobachtet von Nora Kopelent 

Die Unglaublichen—Frühlingskonzert 2012 

Florian Pfeiffer, Georg Kirstorfer & Michael Pfeiffer   

 

Frühlingskonzert 

der 

Musikkapelle Hausleiten  

VAZ  

24.3.2013  

Beginn 16:00 

Dämmerschoppen Zaina—Alles Swingt! 

Bild 

Alles trommelt mit Martin - Ferienspiel 2012 

Volksfest des SV 

Gerda & Georg Kirstorfer, Franz Retz, Ferdinand Jank  
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Kontakt 

Franz Vogl 

Freihofstr.21  

3464 Goldgeben 

0676/5316720 

 

 Termine, Informationen und Neuigkeiten  

erfahren Sie auf unserer  

Homepage unter 

 

www.Musikkapelle-Hausleiten.at 

 

Applaus — unserem Stabführer! 

 

Marschieren ist gefragt—vor allem bei Blas-

musikkapellen. Der wichtigste Mann beim 

Marschieren ist der Stabführer. Er gibt die 

Richtung und die Marschfigur an. 

 

Unser Stabführer ist Andreas Denninger. 

 

Freiwillig, voller Elan und sehr erfolgreich 

hat er im Oktober den Stabführerkurs beim 

Niederösterreichischen Blasmusikverband 

absolviert. 

Wir Gratulieren Ihm recht herzlich und wol-

len uns hier noch einmal für sein Engage-

ment für die Musik bedanken. 

 

Vielen Dank! 

 

Musikinstrumente ausprobieren 

 

Beim Ferienspiel können Kinder und Erwachsene 

die Vielzahl der Instrumente bestaunen, anfassen  

und ausprobieren.  

Der Trompete einen Ton entlocken, den Unter-

schied zwischen Klarinette und Saxophon entde-

cken, mit der Großen Trommel trommeln, die fe-

derleichte Piccoloflöte mit der riesigen Tuba ver-

gleichen—jedes Jahr möglich beim Ferienspiel in 

Hausleiten!  

Lerne ein Musikinstrument 

 

Die Ausbildung unserer Jugend ist uns besonders 

wichtig. Die Nachwuchsmusiker werden von Musik-

schulpädagogen und engagierten Musikern der Mu-

sikkapelle unterrichtet und zum Mitspielen in der 

Musikkapelle animiert.  

Bei Manuela Fichtinger, Peter Kautzky, Franz Vogl, 

Felicitas Kürzl, Karin Huf und Martin Wölfl  lernen 

unsere Kinder Querflöte, Klarinette, Saxophon, 

Horn, Trompete, Tenorhorn, Tuba und Schlagwerk. 

Weitere Instrumente unterrichtet die Musikschule 

Stockerau. 

Nach wenigen Wochen spielen die Schüler bereits 

leichte Musikstücke. Nicht nur Kinder werden bei 

unseren Musiklehrern unterrichtet, auch Erwachsene 

finden dort den richtigen Ton.  

Ein herzliches Dankeschön unseren Ausbildnern für 

die Zeit, die Geduld und das persönliche Engage-

ment, mit welchem sie unsere Nachwuchsmusiker 

zum Erfolg führen. 

Falls ihre Tochter, ihr Sohn oder Sie selbst ein Mu-

sikinstrument erlernen möchten, stehen wir Ihnen 

gerne mit Informationen über Unterricht, Musikin-

strumente und Förderungen beratend zu Verfügung.  

 

Lernen Sie ein Instrument! Motivieren Sie Ihre Kin-

der! Es macht Spaß und Freude!  

Für besonders Eilige – schauen Sie doch einfach bei 

der Musikprobe vorbei. Die Proben sind in der 

Hauptschule Hausleiten, jeden Montag um 19 Uhr 

„Die Unglaublichen“ und 20 Uhr die Musikkapelle 

Hausleiten.  
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